


Die Wirkung von Rhythmus auf den Menschen ist unumstritten. Körper, Geist und 
in gewisser Weise auch unsere Emotionen werden durch Rhythmen beein� usst 
und geregelt. Das Trommeln dient sowohl der mentalen als auch der körperlichen 
Entspannung, stärkt die Konzentration und trainiert e� ektiv das Gehirn. Dass es in 
vielschichtiger Weise positiven Ein� uss auf unser körperliches und seelisches Wohl-
be� nden ausübt, ist durch zahlreiche Untersuchungen belegt. 

Die Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle des Vereins  „die Brücke“ setzte 
diese Erkenntnis um und bot für Menschen, die Freude an Rhythmus bzw. Musik 
haben und neue soziale Kontakte knüpfen möchten, einen Trommelkurs an. 
Die Trommeln wurden beim ersten Gruppentre� en selbst hergestellt und im 
Rahmen von 7 folgenden 14-tägig statt� ndenden Veranstaltungen gemeinsam be-
spielt. Nach dem Einüben von unterschiedlichen Tönen und Rhythmusfolgen kam 
man übereinstimmend zu dem Ergebnis, dass Trommeln einfach gute Laune macht! 

Gemeinsam statt einsam: 
Trommeln in der Gruppe PSKB IN DER PRESSE

Die PSKB Bad Hersfeld ist Teil eines Zeitungsartikels zum wichtigen Thema Ein-
samkeit – ein Thema, das viele Menschen betri� t und zunehmend an Bedeutung 
gewinnt. Gemeinsam mit regionalen Akteuren wird aufgezeigt, wie wertvoll Aus-
tausch, Unterstützung und neue Impulse im Alltag sein können. Wir freuen uns, 
dass unsere Arbeit auf diesem Weg sichtbar wird.
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In den Räumen der PSKB ist der Fachdienst DIALOG! ansässig. DIALOG! wird 
von der Staatsanwaltschaft Fulda zur Durchführung von Täter-Opfer-Ausgleich 
(TOA) im Erwachsenenstrafrecht beauftragt.

Der TOA ist ein außergerichtliches und freiwilliges Angebot an Beschuldigte 
und Geschädigte, die Straftat und ihre Folgen eigenverantwortlich zu bearbei-
ten. Der TOA ist ein durch eine/n Mediator/in begleitetes Verfahren, bei dem 
die Beteiligten die Möglichkeit haben, sich über die Tat und ihre Folgen aus-
zusprechen und Formen der Wiedergutmachung zu finden.

Der TOA ist ein freiwilliges Verfahren, das im § 46a StGB und §§ 155a und 155b 
StPO seine gesetzliche Grundlage hat.

Externe Anbieter in der 
Kontakt- und Beratungsstelle

Externe Anbieter sind komplementäre Einrichtungen, 
denen wir unsere Räumlichkeiten zur Verfügung stellen, 
um ihre Dienste anbieten zu können.

Jährlich werden 2-3 
Mediationsverfahren im 
Rahmen des Täter-Opfer-
Ausgleichs in den Räumen 
der PSKB durchgeführt.

!

Fachdienst DIALOG! Stelle für Täter-Opfer-Ausgleich

Für weitere
Informationen

QR-Code scannen

www.dialog-badhersfeld.de

Im Mittelpunkt stehen dabei die Bearbeitung des Konflikts und die 
Wiedergutmachung des entstandenen Schadens. Im Verhältnis zwischen 
Geschädigten und Beschuldigten soll der im Zusammenhang mit der Tat 
bestehende Konflikt beigelegt werden. 

Die Wiedergutmachung schließt nicht nur finanziell bezifferbare Schäden 
ein, sondern beinhaltet auch die körperlichen und/oder psychischen 
Beeinträchtigungen des Geschädigten. Zwischen den Interessen der
Geschädigten und den Leistungsmöglichkeiten der Täter soll ein Kompromiss 
gefunden werden, mit dem beide Seiten zufrieden sind (Wiederherstellung 
des sozialen Friedens zwischen Täter und Opfer). 

Der TOA ist eine Chance für beide Seiten.



Externe Anbieter in der 
Kontakt- und Beratungsstelle

Täterarbeit bei häuslicher Gewalt

„Täterarbeit bei häuslicher Gewalt“ im Rahmen der Männerarbeit der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Werra-Meißner e.V.

In den Räumen der Kontakt- und Beratungsstelle unseres Vereins werden 
Gespräche im Rahmen der Täterarbeit bei häuslicher Gewalt durch einen 
Mitarbeiter der AWO Werra-Meißner e.V. angeboten.

Dieses Beratungsangebot ist fokussiert auf „Gewalt als Problem in Partnerschaft 
und Familie“ und wird aus Gründen der besseren Erreichbarkeit für die 
Ratsuchenden von der AWO Eschwege auch in Bad Hersfeld durchgeführt. 
Zur Zeit werden ausschließlich Einzelberatungen angeboten.

Aktuelle Information

Die Männerberater Ralf Ruhl und Robert Moos vom Institut NoMos haben 
Videos gedreht, die sich direkt an Männer wenden. Dort zeigen sie, was ein 
Mann tun kann, der Gefahr läuft, auszurasten oder Gewalt auszuüben. Die 
ersten der 5-Minuten-Clips sind jetzt online:

Kontakt
AWO Kreisverband Werra-Meißner e.V.

Männerberatung

An den Anlagen 8
37269 Eschwege

Tel. 05651 3076   20
Fax 05651 3076 – 30
ralf.ruhl@awo-werra-meissner.de
www.awo-werra-meissner.de

QR-Code Scannen und direkt zu den Clips gelangen

Weitere Informationen zur Täterarbeit bei häuslicher Gewalt erhalten Sie 
direkt auf der Website der AWO.
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In ihrer Funktion als eine erste Anlaufstelle für Menschen in besonderen Prob-
lemlagen mit Informations- beziehungsweise Beratungsbedarf sondieren die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zunächst die Anliegen der Ratsuchenden 
gründlich.

Im Wissen um die weiteren spezialisierten Beratungs- und Unterstützungsan-
gebote in der Region vermitteln sie gegebenenfalls an andere, zur Situation 
passende, kompetente Stellen weiter.

Diese sind unter anderem

Diakonie - Diakonisches Werk Hersfeld-Rotenburg
Beratungs- und Behandlungszentrum für 
Abhängigkeitserkrankungen (bbz)
Haus der Diakonie, Kaplangasse 1, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 61091

Diakonie - Diakonisches Werk Hersfeld-Rotenburg
Erziehungsberatung - Psychologische Beratungsstelle
Haus der Diakonie 2, Kirchplatz 6, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 14695

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
Fachdienst Gesundheit, Friedrich-Ebert-Straße 9, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 87 2440

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Klinikum Bad Hersfeld GmbH, Seilerweg 29, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 88 2065

pro familia Beratungsstelle Bad Hersfeld
An der Untergeis 12, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 918911

Verein Frauen Helfen Frauen e.V. Bad Hersfeld
Frauenberatungs- und Interventionsstelle
Dudenstraße 27, 36251 Bad Hersfeld
T: 06621 65333

Die PSKB des Vereins „die Brücke“ im Netz der 
regionalen Beratungs- und Anlaufstellen

PSKB

PSKB

Die meisten der hier genannten Stellen sind – wie der Verein „die Brücke“ 
auch – organisiert in dem Gemeindepsychiatrischen Verbund des Land-
kreises Hersfeld-Rotenburg. In diesem Gremium � ndet der fachlich über-
greifende Austausch sowie die Stärkung und Weiterentwicklung der profes-
sionellen Zusammenarbeit im Netzwerk statt. 
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Das Team 2025 der Psychosozialen 
Kontakt- und Beratungsstelle

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Untere Frauenstraße 20
36251 Bad Hersfeld
pskb@diebruecke-badhersfeld.de
www.pskb-badhersfeld.de

Stefan Putz 
Dipl. Sozialpädagoge
Systemischer Familientherapeut
Mediator in Strafsachen

Tel. 06621 918602

Melanie Weidlich-Dins
Pädagogin
Sozialpsychologin M.A.

Tel. 06621 918604

Sabine Krause 
Dipl. Wirtschaftspädagogin
Systemische Familientherapeutin
Systemische Paartherapeutin

Tel. 06621 918603

Elke Barth
Entspannungspädagogin
Trauerbegleiterin

PSKB

So finden Sie unsere PsychoSoziale 
Kontakt- und Beratungsstelle

Die Standorte des Vereins die Brücke in Bad Hersfeld im Überblick

Geschäftsstelle
Telefon  06621 5095-12
Telefax  06621 5095-11

Aufsuchende Leistungen
Telefon 06621 5095-20
 06621 5095-21

Tagesstätte
Telefon 06621 5095-12

Untere Frauenstraße 17

Psychosoziale
Kontakt- und 
Beratungsstelle
Telefon 06621 918602
Untere Frauenstraße 20

Integrationsfachdienst
Telefon 06621 5094-0
Benno-Schilde-Platz 6

„Elke-Kamm-Haus“
besondere Wohnform
Telefon 06621 9656-0
Wehneberger Straße 3

„Haus Grüner Weg“
Intensive Unterstützung 
in Apartments
Telefon 06621 4097331
Grüner Weg 13

Begegnungsraum | 
Repair-Café
Telefon  06621 9657780

Johannesstraße 20
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Verein für Psychosoziale Hilfen 
im Kreis Hersfeld-Rotenburg e.V.

Untere Frauenstraße 17  
36251 Bad Hersfeld

Telefon 06621 5095-0
Telefax  06621 5095-11

www.diebruecke-badhersfeld.de


